
Qualitätskonzept,,Schuldenberatung in Haft"

lf Badischer Landesveöand

/ für soziale Rechrpflege

- S:roffalligenhil{e Wü*temberg

t--------l

i = DER PARTTATTSCHE
I BADTN.WURTTEMBERG



Netzwerk Straffälligenhilfe in Baden-Württemberg
Qualitäisko nzepi , Sch uld ne rberaiung rn Haft" Stand:30.06.2017 Veßion01

- Seite 2 -

Präambel

Schuldnerberatung im Kontext des Resozialisierungskonzeptes

Die [,litgliedsvereine des Netzwerks Straffälligenhilfe Baden-Wüfttemberg cbR haben zur,Schuld-

nerberatung in den Haftanstalten Baden- Württemberg" nachfolgende Beratungsstandards in l\4odul-

form, im Sinne des Resozialisierungskonzepts, eni\rickelt. Hierdurch soll eine Vereinheitlichung und

Professionalisierung der Beratungsarbeit mit inhaftierten überschuldeten lvlenschen für das Gebiet

Baden-Württemberg erreicht werden.

lnhaftierte l\,4enschen sind weit überdurchschnittlich überschuldet. Häufig sind Schulden schon vor der

Straftat vorhanden und nicht selten ein/der Auslöser für kriminelles Verhalten. Außerdem entstehen

auf Grund von begangenen Straftaten vielfach neue Geldforderungen in Form von Schadensersatz-

und SchmeEensgeldforderungen sowie Geichtskosten, celdstrafen/-auflagen, Verfall des Werter-

satzes, Anwaltshonoraren (70% der Betrofienen sind mit Forderungen aus Straftaten konfrontiert).

Die gemeinsam mit den Klienten im Kontext Strafuollzug und im Hinblick auf die Resozialisierung und

Prävention zur Vermeidung neuer Straftaten entwickelten Sanierungsstrategien sollen einerseits die

lnteressen der Schuldner und der Gesellschaft an einer gelingenden Wiedereingliederung und ande-

.erseits die lnteressen der Gläubiger, insbesondere der Opfer von Straftaten, berücksichiigen. Bei der

Schuldenbestandsaufnahme und dem Bemühen um eine Regulierung sind die cefangenen gezwun-

gen, sich intensiv mit ihren Taten und den Tatfolgen auseinander zu setzen. lm ldealfall kommt es

schon während des Vollzuges zu einer Schadenswiedergutmachung (oder gar einem Täter-Opfer-

Ausgleich). Zumindest gilt es, einen ungebremsten Schuldenanstieg während der Haftzeit zu stoppen

(2.8. durch Anpassung der Unterhaltsverpflichtungen, durch die Aufhebung/Beendigung von Dauer-

schuldverhältnissen wie Sportstudio, Telekommunikation usw. sowie durch ein Vermeiden unsinniger

lnkasso- und Beitreibungskosten). Damit sollten sich Rückfälle aus cründen einer Uberschuldung in

vielen Fällen vermeiden lassen und die Chancen auf eine berufliche Wiedereingliederung verbessern.

lm Zuge des Beratungsprozesses soll auch crundlagen für die Lebens- und Haushaltsplanung ver-

mittelt werden, die zu einem erfolgreichen Ausstieg aus der Straffälligkeit und zur Entwicklung neuer

Lebensperspektiven befähigen. Die inhaftieften Klienten werden darin unterstützt, Lösungswege für

ihre als scheinbar aussichtslos erlebte Realität zu entwickeln und konstruktive Entscheidungen für die

Zukunft zu treffen. Dabei lernen sie abzuschätzen, wie sich das eigene Handeln auf ihr gesamtes Le-

bensumfeld auswirkt: auf Geschädigte, Eltern, Familie, Freunde, Ausbildungsträger, Arbeitgeber etc.
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